
46. Jahrgang, Nr. 8 vom 23.02.2018 
 

 
 
 
 

N A C H R U F 
 
 

Am 14. Februar 2018 verstarb im Alter von 82 Jahren  

 

Herr Josef Schmahl 

 

aus Bad Münstereifel. 

 

Herr Schmahl war vom 27. September 1971 bis 31. Dezember 1993 als 

Mitarbeiter der Stadt Bad Münstereifel im Bauhof beschäftigt. 

In den Jahren seiner Beschäftigung wurde er als treuer, pflichtbewusster 

Mitarbeiter und guter Arbeitskollege geschätzt.  

Wir trauern mit seiner Familie und werden ihn in dankbarer Erinnerung 

behalten. 

 

 

In aufrichtiger Anteilnahme 

 

 

  

(Sabine Preiser-Marian)                                                (Ulrich Esser) 

Bürgermeisterin                                                     Personalratsvorsitzender 
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Öffentliche Bekanntma-
chung 
 

 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel-Schönau 
 
Aufgrund der Genehmigungsverfügung des 
Landrates des Kreises Euskirchen vom 
07.02.2018 wird der öffentliche Aushang der 
Satzungsänderung bekanntgegeben. 
 
Der Aushang erfolgt in der Zeit 
 

vom 23.02. bis zum 09.03.2018 
 
durch Aushang bei der Stadtverwaltung im Rat-
haus, Marktstraße 11, Erdgeschoss, vor Zimmer 
7, 53902 Bad Münstereifel. 
 
- Jagdvorsteher -  
gez. Hubert Bresgen  
 
Bad Münstereifel, den 23.02.2018 
 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jeder-
zeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Schöffen- und Jugend-
schöffenwahl 2018  
 
In diesem Jahr werden bundesweit die Schöf-
fen und Jugendschöffen gewählt. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel sucht insgesamt 34 
Frauen und Männer, die in der Amtszeit vom 
01.01.2019 bis 31.12.2023 am Amtsgericht Eus-
kirchen und Landgericht Bonn als Vertreter des 
Volkes an der Rechtsprechung in Strafsachen 
teilnehmen. 
 
Interessenten, die im Stadtgebiet wohnen, müs-
sen die deutsche Staatsangehörigkeit besitzen, 
die deutsche Sprache ausreichend beherrschen 

und  zum Beginn der Amtsperiode mindestens 
25, aber nicht älter als 69 Jahre alt sein. 
 
Wer zu einer Freiheitsstrafe von mehr als 6 Mo-
naten verurteilt wurde oder gegen wen ein Er-
mittlungsverfahren wegen einer schweren Straf-
tat schwebt, die zum Verlust der Übernahme von 
Ehrenämtern führen kann, ist von der Wahl aus-
geschlossen. Auch Personen, die in Vermö-
gensverfall geraten sind und haupt-amtlich in 
und für die Justiz tätige Personen (Richter, 
Rechtsanwälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewäh-
rungshelfer, Bedienstete im Strafvollzug usw.) 
und Religionsdiener sollten nicht zu Schöffen 
gewählt werden. 
 
Bewerberinnen und Bewerber sollten über sozia-
le Kompetenz verfügen, d.h. das Handeln eines 
Menschen in seinem sozialen Umfeld beurteilen 
können. Von ihnen werden Lebenserfahrung und 
auch Menschenkenntnis erwartet. 
 
Das verantwortungsvolle Schöffenamt verlangt 
in hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständig-
keit und Reife des Urteils, aber auch  geistige 
Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden 
Sitzungsdienstes - gesundheitliche Eignung. 
Juristische Kenntnisse sind für das Amt nicht 
erforderlich. 
 
Bürgerinnen und Bürger, die die Voraussetzun-
gen erfüllen, können sich bis zum 29.03.2018 
um das Schöffenamt bewerben. 
 
Auf der Internetseite der Stadt www.bad-
muenstereifel.de kann ein Bewerbungsformular 
heruntergeladen werden.  
 
Bitte senden Sie das ausgefüllte und unter-
schriebene Formular an 
 

Stadt Bad Münstereifel 
-Ordnungsamt- 
Marktstraße 11 

53902 Bad Münstereifel 
 
Weitere Informationen über das Schöffenamt 
und das Wahlverfahren finden Sie im Internet 
unter 
 
www.schoeffenwahl.de 
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Ausschuss für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, 
Städtepartnerschaften und 
Tourismus 

 
18. Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, Städtepartnerschaf-
ten und Tourismus der Stadt Bad Münsterei-
fel am 
 

Dienstag, den 27.02.2018, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münstereifel, 
Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Ausschusses für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, Städtepartner-
schaften und Tourismus Erläuterung: Hier-
zu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Ausschusses für Bildung, 
Kultur, Sport, Soziales, Städtepartner-
schaften und Tourismus vom 14.11.2017 
Erläuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i.V.m. § 23 der Geschäftsordnung 
verwiesen. 

 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Sport, So-
ziales, Städtepartnerschaften und Tou-
rismus 

 
 

3. Kita-Bedarfsplanung und Angebot 
 
 

4. Kita Schönau 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
05.12.2017 

 
 

5. Neubau einer dreigruppigen Kita-Ein-
richtung in Arloff-Kirspenich 
hier: Vorstellung der Planung 

 
 

6. Beitritt zur GenoEifel eG, der Generatio-
nengenossenschaft 

 
 

7. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

7.1 Kampagne "Mehr Freiraum für Kinder- ein 
Gewinn für Alle" - Zwischenbericht 

 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

8. Umgestaltung der OGS-Räumlichkeiten 
der GGS Bad Münstereifel 

 
 

9. Förderprogramme zur Sanierung der 
Schulen 
hier: Abstimmung der einzelnen Maßnah-
men 

 
 

10. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

 Schulische Angelegenheiten 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

 Angelegenheiten für Kultur, Sport, So-
ziales, Städtepartnerschaften und Tou-
rismus 

 
 

2. Sportplatz Bad Münstereifel 
Hier: aktuelle Vertragssituation und weitere 
Verfahrensweise 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Eberhard Kremer 
(Vorsitzender) 
 
 
 

Betriebsausschuss "Forst-
betrieb" der Stadt Bad 
Münstereifel 
 
16. Sitzung des Betriebsausschusses Forst-
betrieb der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Mittwoch, den 28.02.2018, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münstereifel, 
Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Be-
kanntmachung der Sitzung sowie der ord-
nungsgemäßen Einladung und Beschluss-
fähigkeit des Betriebsausschusses Forst-
betrieb Erläuterung: Hierzu wird auf § 9 i. 
V.m. § 23 der Geschäftsordnung verwie-
sen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von Ein-
wendungen gegen die Niederschrift über 
die Sitzung des Betriebsausschusses 
Forstbetrieb vom 16.11.2017 Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 
23 der Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Quartalsbericht zum 31.12.2017 
 
 

4. Erhalt von Alt- und Totholz 
Hier: Fortführung des Biotopbaum-
Konzeptes 
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5. Fällung von zwei Kiefern an der Ahrstraße 
12 in Schönau 
hier: Antrag vom 10.01.2018 

 
 

6. Fällung eines Baumes in Rupperath, 
Schulstraße 

 
 

7. Rückschnitt und Fällung von Bäumen in 
Bad Münstereifel, Gemarkung Münsterei-
fel, Flur 1, Flurstücke 3663, 3164 

 
 

8. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

8.1 Wertholzsubmission 2018 
 
 

8.2 Sturmtiefs Burglind und Friederike 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Damwildgehege Schleidtal 
hier: Antrag der UWV-Fraktion vom  
07.11.2017 

 
 

2. Verträge Pirschbezirke 
 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

3.1 Kartellproblematik im Holzverkauf 
 

 
gez. Andreas Bühl 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem  

finden Sie Informationen über den Rat und seine Ausschüs-

se, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentliche Vor-

lagen 
 
 

Ausschreibung des Wett-
bewerbs der Bürgerstiftung 
„Wir sind morgen“  
 
Der Wettbewerb der Bürgerstiftung „Wir sind 
morgen“ startet in das fünfte Jahr. Seit 2013 
haben junge Menschen aus Schulen und Verei-
nen jährlich bemerkenswerte Projekte konzipiert 
und umgesetzt, die das Miteinander und die Le-
bensqualität in Bad Münstereifel weiter verbes-
sern.  
 
Auch im aktuellen Wettbewerb für die Jahre 
2017/2018 sind junge Menschen aufgerufen, 
Konzepte bis zur Umsetzungsreife für Projekte 
zu entwickeln, mit denen sie Bad Münstereifel 
attraktiver insbesondere für Jugendliche, aber 
auch alle anderen Altersgruppen machen möch-
ten. Wie im Vorjahr stehen für den 1. Preis 1.000 
Euro für die Idee und bis zu 5.000 Euro als 
zweckgebundenes Budget für die Umsetzung 
zur Verfügung. Für den 2. Preis sind es 500 bzw. 
2.500 Euro. Für die erfolgreiche Umsetzung ist 
ein Zeitrahmen von vier Monaten vorgesehen.  
 

Die Frist für die Abgabe von Projektvor-
schlägen läuft bis zum 30.06.2018. 
 
Haben Sie Fragen rund um „Wir sind morgen“? 
Dann wenden Sie sich bitte an die Projektleite-
rin, Frau Tsvetana Ivanova, (0176-55191574; 
tesvetana.ivanova@gmail.com oder den Ge-
schäftsführer und 2. Vorsitzender der Bürgerstif-
tung, Herrn Bodo Kerstin (02253-319721; 
a.elsner@sz-otterbach.de).  
 
Machen Sie mit – es lohnt sich! 
 
 
 

Bürgersprechstunden 
der Bürgermeisterin 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich 
 

Bürgersprechstunden 
 
ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme der 
Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. Damit 
diese Einzelgespräche möglich sind, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Mittwoch, 14. März 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 11. April 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Jugendraum der Mehrzweckhalle  
in Arloff 
Mittwoch, 9. Mai 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
 
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
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Geschichten, die Lust 
auf die Eifel machen 
 
Wer macht mit? Kreis-Wirtschaftsförderung 
sucht überzeugte Eifel-Heimkehrer 
 
Viele Menschen verlassen die Region, um ihr 
Glück - ob privat oder beruflich - woanders zu 
finden. Manche kommen zurück und haben eine 
gute Geschichte zu erzählen oder bringen eine 
Botschaft mit: Es lohnt sich, in die Eifel zurück-
zukehren!  
 
Die Wirtschaftsförderung des Kreises Euskir-
chen sucht solche Rückkehrer, die in loser Folge 
in unterschiedlichen regionalen Medien mit Text 
und Bild vorgestellt werden sollen. Das Ziel: mit 
guten Geschichten Lust auf die Eifel machen! 
 
„Haben Sie Verwandte, Freunde oder Bekannte 
mit einer solchen Geschichte? Gerne würden wir 
diese weitererzählen“, so Varvara Stegarescu, 
die dieses Projekt bei der Wirtschaftsförderung 
betreut. Wer Interesse hat, wendet sich per E-
Mail oder Telefon an sie: 
 
Varvara Stegarescu, Tel: 02251/15-1334, 
E-Mail: varvara.stegarescu@kreis-euskirchen.de 
 
 
 

Bauen & Wohnen im Kreis 
Euskirchen – Neue Informa-
tionsbroschüre 
 
"Bauen & Wohnen im Kreis Euskirchen": Unter 
diesem Titel liegt jetzt eine Neuauflage der Bau-
broschüre vor. Die 80 Seiten umfassende Bro-
schüre beantwortet fast alle Fragen rund um das 
Thema Bauen - eine unverzichtbare Hilfe für alle 
Bauwilligen.  
 
In dieser Broschüre, die der Kreis Euskirchen 
erneut in bewährter Zusammenarbeit mit dem 
anCos Verlag herausgibt, bekommen Bauherren 
viele interessante Tipps und Hinweise zu Zu-
ständigkeiten, Ansprechpartnern, Kosten und 
Finanzierung. Darüber hinaus enthält sie zahl-
reiche Informationen aus dem Bau- und Baune-

benrecht, den Bereichen Natur- und Land-
schaftsschutz sowie dem Brand- und Denkmal-
schutz.  
 
Das Heft erhalten Sie kostenlos im Rathaus Bad 
Münstereifel, Marktstr. 11, 2. OG., in Zimmer 26, 
während der Dienststunden 

 
 montags bis freitags  
 von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr  
 und zusätzlich donnerstags  

von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr  
 
und im Bauamt des Kreises Euskirchens. 
 
Auf der Internetseite des Kreises Euskirchens 
können Sie auch online die Broschüre einsehen.  
 
Gerne stehen Ihnen aber auch weiterhin die zu-
ständigen Mitarbeiter der Stadt Bad Münstereifel 
(Frau Kann, Tel.: 02253/505-267, Email: 
m.kann@bad-muenstereifel.de, Frau Haltenhof, 
Tel.: 02253/505-161, Email: c.haltenhof@bad-
muenstereifel.de und Frau Geworski, Tel.: 
02253/505-215, Email: v.geworski@bad-
muenstereifel.de) und des Kreises Euskirchen 
für tiefer gehende Beratungen und Fragen zur 
Verfügung! 
 
 
 

���������� 

Werner-Biermann- 
Stadtbücherei Bad 
Münstereifel 
���������� 
stellt vor: 
Buch des Monats 
Februar: “Feuer und Zorn“ 
von Michael Wolff 
 
Michael Wolffs "Feuer und Zorn" ist ein ein-
drucksvolles Sittengemälde der amerikanischen 
Politik unter Trump. Der Bestseller-Autor Wolff 
beschreibt das Chaos, das in den ersten Mona-
ten im Weißen Haus geherrscht hat, er enthüllt, 
wie nah die Russland-Verbindung an Trump 
herangerückt ist und wie es zum Rauswurf des 
FBI-Chefs Comey kam. Und er liefert erstaunli-
che Details über das Privatleben dieses Präsi-
denten. Über 200 Interviews hat Wolff mit den 
engsten Mitarbeitern des US-Präsidenten ge-
führt, darunter auch der ehemalige Chef-Berater 
Stephen Bannon: Noch nie ist es einem Journa-
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listen gelungen, das Geschehen im Weißen 
Haus so genau nachzuzeichnen. Herausge-
kommen ist das einzigartige Porträt eines Präsi-
denten.  
Erfahren Sie mehr davon im Medienkatalog un-
ter www.bad-muenstereifel.de oder besuchen 
Sie uns in der Stadtbücherei. 
 
Werner- Biermann-Stadtbücherei  
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst.12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
 
 
 

Infos Ausländische Haushalts- 
und Betreuungskräfte im Pri-
vathaushalt 
 
Im eigenen Haushalt rund um die Uhr versorgt 
zu werden – das wünschen sich viele ältere und 
pflegebedürftige Menschen. Die Beschäftigung 
einer ausländischen Haushalts- und Betreu-
ungskraft erscheint hierbei eine gute Lösung: 
Denn mit Schlagworten wie „24-Stunden-
Betreuung“ oder „Häusliche Pflege für 24 Stun-
den“ versprechen Vermittlungsagenturen so eine 
problemlose Rund-um-die-Uhr-Betreuung. Was 
verlockend klingt, ist jedoch teilweise illegal, [....] 
darauf weisen Monika Schiffer, Leiterin der 
Verbraucherzentrale in Euskirchen und das Pro-
jekt Kompetenznetz Angehörigenunterstützung 
und Pflegeberatung NRW (KoNAP) der Verbrau-
cherzentrale NRW hin. 
 
In einer Neuauflage der Broschüre „Ausländi-
sche Haushalts- und Betreuungskräfte im Pri-
vathaushalt“ ist aktuell zusammengestellt, wel-
che legalen Möglichkeiten es gibt, um eine aus-
ländische Kraft zur Betreuung von Seniorinnen 
und Senioren einzustellen. 
 
Die Broschüre „Ausländische Haushalts-und 
Betreuungskräfte im Privathaushalt“ ist kostenlos 
in der Verbraucherzentrale in Euskirchen, Wil-
helmstraße 37 erhältlich. Unter 
www.verbraucherzentrale.nrw/betreuungskraefte 
gibt es sie auch als kostenlosen Download im 
Internet.  
 

Die Überarbeitung der Broschüre erfolgte im 
Rahmen des Projekts KompetenzNetz Angehö-
rigenunterstützung und Pflegeberatung (Ko-
NAP), dessen Trägerin die Verbraucherzentrale 
NRW ist. Zum Angebot gehört auch ein kosten-
freies Beratungstelefon für Fragen rund um das 
Thema ausländische Haushalts- und Betreu-
ungskräfte: zu erreichen sind die Expertinnen 
montags und mittwochs zwischen 14 und 16.30 
Uhr unter der Rufnummer 0211/38 09 400.  
 
Pflegewegweiser NRW 
Wer sich über passende Pflegeberatungsstellen, 
Unterstützungsangebote sowie Angebote der 
Selbsthilfe informieren will, hat unter der Ruf-
nummer 0800 4040044 den direkten Draht zu 
kompetenten Ansprechpartnerinnen: Der neue 
Pflegewegweiser NRW des KoNAP-Projekts ist 
kostenfrei montags bis freitags von 9 bis 19 Uhr 
und samstags von 9 bis 14 Uhr erreichbar. 
 
 
 

Internationaler Schüleraus-
tausch - Noch dringend Gast-
familien gesucht! 
 
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den 
Aufenthalt in Deutschland! Die kurzzeitige Erwei-
terung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen. 
Die Jugendlichen lernen schon seit mehreren 
Jahren Deutsch als Fremdsprache, so dass eine 
Grundkommunikation gewährleistet ist. Ihr po-
tentielles kolumbianisches Kind auf Zeit ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule 
zu Ihrer Wohnung besuchen. 
 
Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 21. April 2018 bis Samstag, den 07. Juli 
2018. 
 
Wer Kolumbien kennen lernen möchte ist zu 
einem Gegenbesuch an der Andenschule Bogo-
tá herzlich willkommen. Für Fragen und weiter-
gehende Infos kontaktieren Sie bitte die interna-
tionale Servicestelle für Auslandsschulen: Hum-
boldteum – Verein für Bildung und Kulturdialog, 
Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 Stutt-
gart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, 
e-mail: ute.borger@humboldteum.com, 
www.humboldteum.com  
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Die Gleichstellungsbe-
auftragte informiert 

 
 

INTERNATIONALER 
FRAUENTAG 2018 

 
"Niemand kann mir nehmen, 

was ich getanzt habe" 
 

Internationale Kreistänze 
 

Exklusiv für Frauen 
 
Datum + Uhrzeit:  
Samstag 10.3.2018 /17.00 Uhr 
Einlass ab 16.30 Uhr 
 
Ort: 
Sitzungssaal der Kreisverwaltung 
Jülicher Ring 32A, Euskirchen 
 
Tanzleitung:  
Nika Robrock (Düren) 
 
Kostenbeitrag: 
6,- € inkl. Büffet (Ermäßigung möglich) 
 
Veranstalterin: 
Arbeitskreis Frauen Kreis Euskirchen 
 

"Niemand kann mir nehmen, 
was ich getanzt habe" 

 
Jedes Jahr feiern Frauen in aller Welt den Inter-
nationalen Frauentag als Tag für die Rechte der 
Frau. 106 Jahre nach seiner Entstehung ist der 
Tag Ausdruck einer vielfältigen Frauenbewe-
gung und fest im gesellschaftlichen Bewusstsein 
verankert.  
 
In diesem Jahr laden wir Frauen allen Alters und 
aus unterschiedlichen Kulturen herzlich zu ei-
nem Nachmittag mit Kreistänzen aus vielen 
Ländern  ein. Denn gemeinsames Tanzen ver-
bindet und macht Spaß! 
 
Kreistänze sind meist alte Tänze, die in den 
Ländern zu Feierlichkeiten, Festen und zur Bes-
tätigung der Gemeinschaften getanzt wurden 
und werden. Die rhythmische und musikalische 
Vielfalt macht die Tänze zu einem schönen Er-
lebnis. 
 
Die Tänze werden angeleitet von Nika Robrock, 
die sich im Dürener Verein Tanz-Kultur-Kreis 

Regenbogen engagiert.   
 
Zusätzlich wird auf Infotafeln über die Situation 
der Frauenrechte in einigen Ländern der Welt 
berichtet. 
 
Der Abend endet mit Zeit zum Austausch und 
einem leckeren Büffet. Wir freuen uns auf Euch 
und auf Sie! 
 
Der Arbeitskreis Frauen im Kreis Euskirchen 
 
Die im AK Frauen vertretenen Organisatio-
nen:  
Arbeitskreis sozialdemokratischer Frauen 
Bündnis 90 / Die Grünen, KV Euskirchen 
CDU-Frauenunion Euskirchen 
DHB - Netzwerk Haushalt Kreis Euskirchen e.V. 
Donum Vitae Kreis Euskirchen e.V. 
Frauenbildungs- und Tagungshaus Zülpich e.V. 
Frauen helfen Frauen e.V. 
Gerda-Weiler-Stiftung e.V. 
Die Gleichstellungsbeauftragten im Kreis Euskir-
chen 
kfd - Katholische Frauengemeinschaft Euskir-
chen 
 
Impressum 
Arbeitskreis Frauen Kreis Euskirchen 
Koordination: Frauenberatungsstelle/Frauen helfen Frauen 
e.V., Gerberstraße 49, 53879 Euskirchen, Tel.: 02251 – 
75140; V.i.S.d.P.: Franziska Senze. 

 
 

Silke Stertenbrink 
Gleichstellungsbeauftragte  
der Stadt Bad Münstereifel 

Tel. 02253/505-142 
 
 
 

Wir gratulieren zum 
Geburtstag 
 
Am 27. Februar 2018 wird 
Marta Eugenie Krupa 95 Jahre 
Haus Hardt 32, Holzem 
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Bauernhof-Jahreskurs – auf spielerische Wei-
se erlangen die Kinder Wissen und Erfahrungen 
über die Lebensmittelproduktion und was es 
heißt, Landwirt zu sein. 
Beginn: Mittwoch 14.03.18 und an 8 weiteren Termi-
nen jeweils von 15:00 - 18:00 Uhr 
Anmeldung und Info unter 0178-4513434 oder per 
Mail an bauernhofmueller@gmx.de 
 
Terminankündigungen 1. Halbjahr 2018: 
Ab 09.03.18: jeweils freitags 18:00 - 19:00 Uhr 
Kurswiederholung „Entspannung mit Klangschalen“ 
Anmeldung unter 02440/9588820 erforderlich 
 
So. 11.03.18 von 14:00 - 17:00 Uhr –  
Schnupperkurs Linedance 
 
Do. 15.03.18 von 19:30 - 21:00 Uhr – Info-Abend 
Übergang Kindergarten-Grundschule 
 
Mi. 21.03.18 von 9:00 - 11:00 Uhr – Heranführung 
an die 1. Hilfe für Kinder 
 
Die. 27.03.18 von 8:30 - 10:00 Uhr: Beratung rund 
um rechtliche Fragen 
 
Do. 03.05.18 von 9:45 -  11:15 Uhr – die  Kräuterde-
tektive – der Natur auf der Spur 
 
Do. 25.04.18 von 15:00 -  16:30 Uhr – Workshop 
„Haus der kleinen Forscher“ für Kinder und deren 
Eltern – Forschen mit Wasser 
 
Fr. 27.04.18 ab 18:00 Uhr Workshop Klangschale 
 
Vermittlung von Babysitter-Diensten 
Neuer Ansprechpartner mit Diplom und Kooperati-
onspartner des FaZe 
Anne Fischenich Tel. 02253/960228 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
Die systemische Beratung hat die Erweiterung 
der Wahrnehmungs- und Handlungsmöglichkei-
ten bei Herausforderungen innerhalb des (Fami-
lien-/ Paar-/ Berufs-,…)Systems zum Ziel. Die 
Grundannahme ist, dass die Lösung bereits 
„verborgen“ in der ratsuchenden Person vorhan-
den ist und sie durch die systemische Beratung 
Anregungen erhält, diese für sich zu finden.  
Angeboten wird die Beratung kostenfrei von 

Frau Dana Hauptmann – Sieger 
(Grundschullehrerin und Sozialpädagogische 
Familienhelferin) als Teil ihrer Weiterbildung zur 
Systemischen Beraterin (nach DGSF).  
Terminvereinbarung bitte bei: 
Familienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria oder direkt unter 
02253/ 544526 bzw. per Mail an: 
Dana.Hauptmann@gmx.de 
 
Intuitives Yoga  
Das System des Intuitiven Yoga soll sowohl prä-
ventiv wirken, als auch helfen, die eigenen Heil-
kräfte zu aktivieren und zu stärken. 
10 Kurseinheiten, freitags 19.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
 
In Kooperation mit dem Deutschen Roten Kreuz EU:  
 

Infoveranstaltung: 
Verwöhne ich mein Kind zu viel? 

Es werden Perspektiven einer positiven Erzie-
hungshaltung aufgezeigt, die dazu beitragen, 
dass Kinder nicht nur selbständig, stark und mu-
tig, sondern auch sozialkompetent und damit 
lebenstauglich werden.  
Dozentin: Reinhild Felten 
Donnerstag, 8. März 2018, 14.30 - 16.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs findet vor dem St. Michael-Gymnasium 
und freitags im Bereich vor der Stiftskirche in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr und 
Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 

In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 

Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 

Tierärztlicher Notfalldienst: 
24.02.2018 Praxis Minister, Bad Münstereifel, �-Tel.: 
02253-542354 
25.02.2018 Praxis Braun, Euskirchen, �-Tel.: 02251-
7774220 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 

Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 

Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 

Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 

TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 

Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengasse 
10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte mit 
SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewerberleis-

tungsbescheid, Rentner*innen mit einem Einkommen 
unter 1000€ 
immer dienstags von 12.30 - 14.00 Uhr und freitags 
von 13 - 14 Uhr, Lieferung bei Alter oder Behinderung 
nach Absprache möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohnen
/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Münster-
eifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservice
/bam_aktuell/schiedspersonen 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den 
Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstra-
ße 11, 53902 Bad Münstereifel (02253/5050). Das Amts-
blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchent-
lich, und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gießkanne“ mit 
dem Amtsblatt als Beilage kann von der Stadtverwaltung, 
Büro für Rat und Bürgermeisterin, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das Amtsblatt in 
zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet und bei der Bür-
germeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Büro für Rat und 
Bürgermeisterin, Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kosten-
los abgeholt werden. Die Depotstellen können jederzeit bei 
vg. Dienststelle erfragt werden. 
 

 


